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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode
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Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze  und  Haushaltspläne  der  Freien  Hansestadt  Bremen  (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2014 und 2015

Investitionen Hafen

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 81 Häfen

Produktbereich: 81.01 Häfen

Produktgruppe: 81.01.01 Häfen

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2014 um 2 000 T‡

reduziert.

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2015 um 2 000 T‡

reduziert.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 38 Häfen

Kapitel: 3801 Allgemeine Bewilligungen für Häfen

Titel: 884 22-8 An das Sondervermögen Hafen für Investi-
tionen

Der Anschlag wird für das Jahr 2014 von 25 196 000 ‡ um 2 000 000 ‡ auf
23 196 000 ‡ reduziert.

Der Anschlag wird für das Jahr 2015 von 22 690 000 ‡ um 2 000 000 ‡ auf
20 690 000 ‡ reduziert.

Erläuterung

Die Prognose für die Entwicklung des Sondervermögens Hafen geht bei den Um-
satzerlösen sehr konservativ von Steigerungsraten unterhalb der Inflationsquote, also
von einer Abnahme der realen Erträge aus. Angesichts der drängenden Bedarfe für
Investitionen in Bildung und Hochschulen setzen wir darauf, dass das Hafengeschäft
mindestens genauso gut wie 2012 läuft. Damit ist das Sondervermögen in der Lage,
die hier reduzierten Mittel selbst zu erwirtschaften.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


